
GALERIE am 29. Juni. Die Karten für die
Vernissage können direkt in der GALERIE
bestellt werden. 

Die aktuelle Ausstellung "touch –
Verführung Berührung – Material im De-
signexperiment" zeigt noch bis 18. Juni,
wie breitgefächert und praxisorientiert
das Designstudium in Schneeberg ist. 

Die Studierenden der Studienrichtung
Holzgestaltung sind es normalerweise
gewöhnt, Holz in all seinen Facetten zu
betrachten und ihm Gestalt zu verleihen.
Diese Ausstellung zeigt, dass sie auch an-
ders können. Lanisor, ein akustisch hoch-
wirksamer Faserverbundstoff, Papier-
wabenplatten, Metalle und Kunststoffe,
Druckpasten und wachsgetränkte Pa-
piere stehen im Fokus einer Reihe von in-
teressanten Projekten und Unter-
suchungen. (SD)

Im Schloss Lichtenwalde in der Nähe
von Chemnitz spiegelt sich seit März
2010 das Studium an der Fakultät Ange-
wandte Kunst Schneeberg (AKS). Die
GALERIE Angewandte Kunst Schneeberg
gibt den Studierenden und den Absol-
venten – aktuellen ebenso wie bereits er-
fahrenen – auf 380 Quadratmetern
Raum für die Präsentation freier und an-
gewandter Kunst. 27 Ausstellungen hat
das Team um Galerieleiter Jochen Voigt
in den vergangenen sieben Jahren bereits
gestaltet. 

Die Vielfalt der Expositionen ist be-
eindruckend, wie die Arbeit der Künstler
selbst. Ob Möbel, Fotografie, Klöppel-
spitze, Musikinstrumente, Puppen, Spiel-
zeug, Papierkunst, Gefäße, Kleidung –
alle fanden in der GALERIE ein Zuhause
auf Zeit. Und begeisterten damit schon
tausende Besucher. 

Besondere Höhepunkte sind neben
den Abschlussarbeiten der neuen
AKS-Absolventen die von der GALERIE
organisierten Veranstaltungen. Ausge-
wählte Künstler jenseits des Mainstreams
begeistern regelmäßig das Publikum. 

Die nächste Gelegenheit, mit Jackie
Venson aus Austin/Texas eine interes-
sante Blues-Musikerin zu erleben, gibt es
zur Eröffnung der Sommerausstellung der
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In den Gewölben des Schlosses Lichtenwalde befindet sich die Galerie Angewandte
Kunst Schneeberg. 

Die neue Bibliothek der AKS
Mitten durch das altehrwürdige
Hochschulgebäude der Angewand-
ten Kunst Schneeberg (AKS) in
Schneeberg soll ein gläserner Anbau
führen, in dem die Bibliothek und
eine Cafeteria Platz finden werden. In
wenigen Jahren sollen die Bauarbei-
ten starten. Der Dekan der Fakultät,
Prof. Thomas Pöpper, freut sich auf
das Projekt. „Die Fakultät AKS ist ein
Edelstein, der durch den attraktiven
Anbau eine passende Fassung erhält.
Mit dem Durchbrechen des Altbaus
und dem gläsernen Anbau öffnet sich
unsere Hochschule auch optisch.“ So
soll sie auch eine stärkere Verbindung
zur Stadt bekommen. Mehr Schnee-
berger könnten die Bibliothek nutzen.
Diese ist aktuell auf engem Raum in
den Dachräumen untergebracht und
wird mit dem Umzug in den Anbau
an Bedeutung gewinnen.

GALERIE der eigenen Künste
380 Quadratmeter für Absolventen und Studierende

GALERIE Angewandte Kunst Schnee-
berg im Schloss Lichtenwalde
Schlossallee 1
09577 Lichtenwalde
Telefon: 0160 - 8179183

Öffnungszeiten: 
Freitag bis Sonntag 11 bis 18 Uhr

Geschichte des künstlerischen
Bereichs der WHZ:

1878 Gründung der Königlichen Spit-
zenklöppelmusterschule Schneeberg 

1881 Gründung der Königlichen All-
gemeinen Gewerbezeichenschule zu
Schneeberg, 1908 Einbindung in die
Königliche Zeichenschule für Textilin-
dustrie und Gewerbe

1921 Zusammenlegung aller drei
Schulen

1962 Bildung der  Fachschule für an-
gewandte Kunst Schneeberg (FAK)

1971 bis 1974 Bildung der Fach-
gruppe Bekleidungsgestaltung

1988 Einrichtung der Studienmög-
lichkeit kunsthandwerklicher Musik-
instrumentenbau in Markneukirchen

1992 geht die Schneeberger Fach-
schule als Fachbereich AKS in der
Hochschule für Technik und Wirt-
schaft, der heutigen WHZ, auf 

2002 Start des Lehrbetriebs des Inter-
nationalen Studienganges Holzbild-
hauerkunst als Bachelor des Fach-
bereichs AKS in Lichtenstein, ab
2006/07 nicht mehr weitergeführt.


